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Prüfprotokoll UZ 34

Büroarbeitsstühle und Bürostühle
Version 7.0
Ausgabe vom 1. Jänner 2020

Allgemeine Erläuterungen

1. Das Prüfprotokoll richtet sich in erster Linie an Gutachter und stellt eine Spezifizierung der in der Richtlinie angeführten Prüfungen dar. 
Es zielt darauf ab, die Produktprüfung im Rahmen eines Umweltzeichen-Antrages zu vereinheitlichen.
Das Protokoll ist als praxisbezogener Leitfaden zur Prüfungsdurchführung zu betrachten, in dem alle Anforderungen der Richtlinie in Form von Prüfungsschritten gemeinsam mit den jeweiligen Prüfmethoden dargestellt sind.

2. Schon bestehende Untersuchungsergebnisse können in das Gesamtgutachten mit einfließen, sofern diese inhaltlich die Anforderungen der Richtlinie abdecken.

3. Wird das Umweltzeichen für unterschiedliche Produkte bzw. mehrere Produktgruppen beantragt, so muss jeweils ein gesondertes Prüfprotokoll erstellt werden.

4. Vom zu überprüfenden Produkt ist eine Stichprobe nach anerkannten Regeln der Statistik zu ziehen.

5. Bitte senden Sie das elektronisch gefertigte Prüfprotokoll mit Stempel und Unterschrift an den VKI
Allgemeine Angaben

Angaben zum Antragsteller: 

Firma:
     


Adresse:
     


Ansprechpartner:
     


Produktionsstätte 1:      

Produktionsstätte 2:      

Produktionsstätte 3:      

Telefon:
     
  Fax:      


em@il:
     

Angaben zum Gutachten:  (bitte ankreuzen)
Erstprüfung:
 FORMCHECKBOX 

Alle Anforderungen sind zu überprüfen und das komplette Prüfprotokoll ist auszufüllen.

Produktänderung:
 FORMCHECKBOX 

Hat sich das Produkt (z.B. Rezeptur, Verpackung, Deklaration,...) seit dem letzten Gutachten geändert, muss in den entsprechenden Punkten nachgewiesen werden, dass alle Anforderungen der Richtlinie weiterhin eingehalten werden.
Prüfstelle:
     


Adresse:
     


Gutachter:
     

Telefon:
     
  Fax:      


em@il:
     


1 Produkt und Probenahme

Beim beantragten Produkt handelt es sich um:

Büroarbeitsstuhl, Definition gemäß ÖNORM EN 1335-1
 FORMCHECKBOX 

Bürostuhl, Definition in Anlehnung an ÖNORM A 1600 Teil 1
 FORMCHECKBOX 

Angaben zum Prüfobjekt:

Genaue Produktbezeichnung:      

Artikelnummer:      

Chargennummer:      


Ort der Probenahme:      

Datum der Probennahme:      

Beschreibung der Probennahme:      

     

2 Gesundheits- und Umweltkriterien

2.1 Allgemeine Regelungen für Roh-, Hilfs- und Einsatzstoffe 

Alle eingesetzten Stoffe bzw. Zubereitungen sind in Tabelle 4 im Anhang des Prüfprotokolls einzutragen.
Diese Tabelle kann auf Wunsch des Zeichennutzers beim Gutachter verbleiben.

Sofern Stoffe verwendet werden, die gemäß Tabelle 1 gekennzeichnet sind, müssen diese in Tabelle 2 eingetragen werden.

Stoffe und Gemische, die während der Herstellung ihr(e) Gefährlichkeitsmerkmal(e) verlieren (z.B. durch Ausreagieren), sind von den angeführten Mengenbeschränkungen ausgenommen. 
Der Verlust des Gefährlichkeitsmerkmals muss jedoch plausibel dargestellt werden.

Tabelle 1: maximale Einsatzkonzentrationen für Stoffe mit folgenden Gefährlichkeitsmerkmalen
	Annex VI der Stoffrichtlinie
	CLP-Verordnung
	Grenzwert in Massen% *

	sehr giftig
R26, R27, R28
R39/26, R39/27, R39/28
	
H300, H310, H330
H370
	0,1

	giftig 
R23, R24, R25
R39/23, R39/24, R39/25
R48/23, R48/24, R48/25
	
H301, H331, H311
H370
H372
	0,1

	krebserzeugend 
	Karzinogenität 
	

	Kat.1, 2: R45, R49
	Kat. 1A, 1B: H350, H350i
	0,1

	Kat. 3: R40
	Kat.2: H351
	1,0

	erbgutverändernd
	Keimzellmutagenität 
	

	Kat. 1, 2: R46
	Kat. 1A, 1B: H340
	0,1

	Kat. 3: R68
	Kat.2: H341
	1,0

	fortpflanzungsgefährdend 
	Reproduktionstoxizität
	

	Kat.1, 2: R60, R61
	Kat. 1A, 1B: 
H360F, H360D, H360FD, H360Fd, H360Df
	0,1

	Kat.3: R62, R63
	Kat.2: H361f, H361d, H361fd
	1,0

	Zusatz Laktation: R64
	reproduktionstoxisch auf oder 
über die Laktation: H362
	1,0

	umweltgefährlich
	Umweltgefahren
	

	R50
	akut gewässergefährdend: H400
	1,0

	R50/53
	chronisch gewässergefährdend Kat. 1: H410
	1,0

	R51/53
	Kat. 2: H411
	1,0

	R59
	die Ozonschicht schädigend: EUH 059.
	0,1

	Stoffe, die nach Artikel 59 der REACH-Verordnung in die sogenannte Kandidatenliste aufgenommen wurden. Dabei ist jene Version der Kandidatenliste gültig, die zum Zeitpunkt der Antragstellung aktuell ist. 

	0,1

	Stoffe, die die Kriterien für PBT (persistent, bioakkumulierend und toxisch) oder 
vPvB (stark persistent und stark bioakkumulierend) erfüllen (REACH, Anhang XIII)
	0,1

	Stoffe, die nach Grenzwerteverordnung „eindeutig als krebserzeugend ausgewiesene Arbeitsstoffe“ (Anhang III – A1 und A2) und als „krebserzeugende Stoffgruppen oder Stoffgemische“ (Anhang III – C) eingestuft sind
	0,1

	Stoffe, die nach Grenzwerteverordnung als „mit begründetem Verdacht auf krebserzeugendes Potential“ (Anhang III - B) eingestuft sind
	1,0

	* Die maximalen Einsatzmengen orientieren sich an jenen Konzentrationen, ab denen die Stoffe im Sicherheitsdatenblatt genannt werden müssen. Wurde in der der CLP-VO ein spezifischer Konzentrationsgrenzwert festgelegt, so gilt der niedrigere Wert als Grenzwert. 
Ausgenommen sind jene für „umweltgefährlich“, hier gelten die der Tabelle angegebenen Grenzwerte.


Tabelle 2: kennzeichnungspflichtige Inhaltsstoffe
	Handelsname
	Chem. Bezeichnung
	CAS-Nummer
	Stoffeinstufung
	SIDAT-Beilage Nr.
	Massen% im 
Produkt

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     


Die aktuellen Sicherheitsdatenblätter (SDB) sind für alle eingesetzten Stoffe 
Gemische und Zubereitungen (Vorprodukte) dem Gutachten in 
deutscher oder englischer Sprache beigelegt. 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Sicherheitsdatenblätter siehe Beilage Nr.:      

2.2 Spezifische Regelungen für Roh-, Hilfs- und Einsatzstoffe

Alle zur Fertigung des Stuhls eingesetzten Materialien und deren Massen sind getrennt nach Hauptsystemteilen in Tabelle 3 im Anhang einzutragen.

Die Gesamtmasse des Stuhls beträgt       kg.

Der Anteil an Nichtmetallen beträgt       kg, das entspricht       Massen%

Sind mindestens 50 Massen% der Nichtmetallteile auf Basis 
nachwachsender Rohstoffe bzw. auf Basis von Sekundärrohstoffen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkungen/Beilage Nr.: 
2.2.1 Metalle und Nichtmetalle

Kommen ausschließlich Eisen, Stahl
Aluminium oder Aluminiumlegierungen zum Einsatz?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Beträgt der Anteil an Sekundäraluminium mindestens 30 Massen%?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis durch Bestätigung des Rohstoffherstellers bzw. Vertreibers
in Beilage Nr.:      

Angewandte(s) Verfahren zur Oberflächenbehandlung von Systemteilen aus Eisen oder Stahl:

 FORMCHECKBOX 

polieren
 FORMCHECKBOX 

Pulverlackbeschichtung
 FORMCHECKBOX 

galvanisieren

Angewandte(s) Verfahren zur Oberflächenbehandlung von Systemteilen aus Aluminium oder Aluminiumlegierungen:

 FORMCHECKBOX 

polieren
 FORMCHECKBOX 

Pulverlackbeschichtung (bei Mechanikteilen)


2.2.2 Kunststoffe

Werden maximal 4 kg 
 Kunststoff eingesetzt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Überschreitet der Kunststoffanteil 50 Massen% des 
Gesamtprodukts?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Sind alle Kunststoffteile mit einem Gewicht ( 50 g und einer 
Fläche ( 4 cm² gemäß ÖNORM EN ISO 11469 in 
Verbindung mit ÖNORM EN ISO 1043-1 gekennzeichnet?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachstehende Kunststoffe werden im Stuhl eingesetzt bzw. eingebaut:

Polypropylen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Poloethylen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Polyamide
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Polyurethan (PU)
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

sind Weichschaumteile aus PU frei von H-FCKW, FCKW oder FKW?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

sind Hartschaumteile aus PU frei von FCKW oder H-FCKW?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis in Beilage Nr.:      


2.2.3 Holz und Holzwerkstoffe

Die eingesetzten Holzarten (ausgenommen Holzspanplatten und Holzfaserplatten) sind in Tabelle 3 einzutragen.

Tabelle 3 eingesetzte Holzarten

	Hauptsystemteil
	Holzart

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     


Die eingesetzten Hölzer entsprechen dem Washingtoner 
Artenschutzabkommen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Die eingesetzten Hölzer entsprechen den Bestimmungen der 
EU-Verordnung Nr. 338/1997
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Bezugsmaterialien

Werden Farbstoffe auf Basis von Cadmium, Chrom6+, Quecksilber,
Blei oder deren Verbindungen verwendet?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Werden Azo-Farbstoffe, die im Anhang III der GrenzwerteVO 
unter A, B oder C angeführt sind, eingesetzt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Kommen halogenierte Flammschutzmittel zum Einsatz?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wird chromgegerbtes Leder verwendet?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Werden halogenierte synthetische Bezugsmaterialien eingesetzt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweise gemäß Richtlinien-Anforderung siehe Beilage Nr.:      


2.2.4 Polsterung

Die Polstermaterialen sind ausschließlich aus nachwachsenden
Rohstoffen hergestellt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Sind synthetische Weichschäume frei von H-FCKW, FCKW oder FKW?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis in Beilage Nr.:      


2.2.5 Beschichtungsstoffe

Sind die Beschichtungsstoffe frei von den Schwermetallen Cadmium,
Chrom6+, Quecksilber, Blei oder deren Verbindungen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis in Beilage Nr.:      

Beträgt der Anteil an organischem Lösungsmittel maximal 10 Massen%
des Beschichtungsstoffes
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis in Beilage Nr.:      

Produktion

Die Einhaltung und Nachweise unten angeführter Anforderungen sind vom Antragsteller für alle Produktionsstätten zu erbringen an denen folgende Fertigungsschritte der Hauptsystemteile vorgenommen werden: 

· Schäumung von Kunststoffformteilen

· Oberflächenbehandlung und -beschichtung

· Fertigstellung des Produkts

Existiert für jeden Produktionsstandort eine nach EMAS Verordnung 
validierte Umwelterklärung?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Sind alle Produktionsstätten nach ÖNORM EN ISO 14001 zertifiziert?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Anmerkungen bzw. Nachweise siehe Beilage Nr.:      

wenn nein, 
sind folgende Nachweise notwendig:

· Eine Bestätigung des Antragstellers, dass behördliche Auflagen und Gesetze, insbesondere die Materien Luft, Wasser, Abfall, Chemikalien, Umwelt- und Störfallinformation sowie Arbeitnehmerschutz betreffend, eingehalten werden
siehe Beilage Nr.: 
· Ein Abfallwirtschaftskonzept (AWK) ist vorhanden
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein 

· AWK siehe Beilage Nr.:      

2.2.6 Oberflächenbehandlung von Holzteilen

Werden Holzteile oberflächenbehandelt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Werden aus dem dabei entstehenden Overspray mindestens 50%
des Festkörperanteils zurückgewonnen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis siehe Beilage Nr.:      


2.3 Verpackung

Hat sich die Verpackung seit dem letzten Gutachten geändert?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
nein

Ist die Verpackung frei von halogenierten organischen Verbindungen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Werden die Verpackungen vom Antragsteller zurückgenommen 
und verwertet? 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein 

Beteiligt sich der Antragsteller an einem Sammel- und 
Verwertungssystem (ARA, RESY, etc.)?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis in Beilage Nr.:      

3 Konstruktive Anforderungen

Können die einzelnen Materialen sortenrein voneinander
getrennt werden?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Werden unterschiedliche Materialien in der Rückenlehne verklebt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

wenn ja, 
Begründung      

Kommen weitere Verbundmaterialien zum Einsatz?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ist der Stuhl ist so gestaltet, dass einzelne Systemteile
einfach ausgetauscht werden können?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ersatzteilgarantie des Herstellers für mindestens 10 Jahre siehe
Beilage Nr.:      


4 Entsorgung der Stühle

Der Hersteller bzw. Vertreiber verpflichtet sich zur Rücknahme seiner Umweltzeichenprodukte?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis siehe Beilage Nr.:      


5 Sicherheits- und Gebrauchstauglichkeitsanforderungen

5.1 Allgemeine Anforderungen

Wird zur Höhenverstellung eine Gasfeder eingesetzt?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

wenn ja,
entspricht diese den gesetzlichen Sicherheitsanforderungen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweis siehe Beilage Nr.:      


Werden bei der Prüfung textiler Bezugsmaterialien (Martindale Verfahren) 
30.000 Scheuertouren ohne Probenzerstörung erreicht?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Prüfbericht gemäß ÖNORM EN ISO 12947-2 siehe Beilage Nr.:      


5.2 Büroarbeitsstühle

Erfüllen Büroarbeitsstühle alle in der ÖNORM EN 1335-2 gestellten Sicherheitsanforderungen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Erfolgte die Prüfung gemäß der in ÖNORM EN 1335-3 gestellten
Kriterien?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

wenn nein,
Angabe der Prüfnorm      

Der Prüfbericht ist dem Gutachten beigelegt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

5.3 Bürostühle

Erfüllen Bürostühle alle in der ÖNORM A 1610 Teil 5 
gestellten Materialanforderungen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Erfolgte die Prüfung gemäß der in der ÖNORM A 1605 Teil 5 
gestellten Kriterien?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

wenn nein,
Angabe der Prüfnorm      

Der Prüfbericht ist dem Gutachten beigelegt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

6 Ergonomische Anforderungen

Diese Anforderungen gelten nur für Bürodrehstühle.

6.1 Allgemeine Anforderungen

Sind die Sitz- und Rückenlehnen
 gepolstert?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Sind die Rollen dem jeweiligen Bodenbelag 
entsprechend leicht und schnell einsetzbar?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Entspricht das Bremsverhalten den Sicherheitsanforderungen
gemäß den einschlägigen Normen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Werden Stöße in jeder Höheneinstellung, vor allem 
in der untersten Sitzposition, federnd abgefangen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

6.2 Verstellbarkeit

Sind alle Verstellmechanismen möglichst selbsterklärend und ohne
großen Kraftaufwand in der Sitzposition bedienbar
?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ist die Sitzflächenhöhe verstellbar?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Sind Einstellvorrichtungen im Bereich der Rückenlehne vorhanden, 
die eine gute Abstützung unterschiedlich großer Personen im Brust- 
und Lendenwirbelbereich
 ermöglichen?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

6.3 Armlehnen

Sind Armstützen vorhanden?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

wenn nein
ist die Möglichkeit einer Nachrüstung gegeben?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

6.4 Materialeigenschaften

Sind Polsterung und Bezugsstoffe hinreichend luft- und
wasserdampfdurchlässig?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ist der Stuhl so gestaltet
, dass eine rutschsichere Sitzposition ein
genommen werden kann, die eine volle Ausnutzung der Sitzfläche initiiert?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

6.5 Information über „richtiges“ Sitzen

Ein Informationsblatt über „richtiges Sitzen“ ist dem Stuhl beigelegt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Informationsblatt „richtiges Sitzen“ siehe Beilage/Seite Nr.:      


6.6 Dynamisches Sitzprinzip

Ist die Sesselkonstruktion so ausgeführt, dass dynamisches Sitzen
gefördert wird?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ermöglicht die Konstruktion der Rückenlehne bei jeder Oberkörper-
position eine adäquate Abstützung im Lendenwirbelbereich?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ist die Lendenbauschwölbung höhenverstellbar?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ist die Federkraft der Neigungsmechanik auf das 
Körpergewicht einstellbar?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

7 Deklaration

Alle Angaben der Deklaration entsprechen den Vorgaben
der jeweiligen Normen
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Ist am Stuhl eine dauerhafte Kontaktadresse für Service und 
Rücknahme des Produktes angebracht?
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Hiermit wird bestätigt, dass das Produkt      


vollinhaltlich der Richtlinie „Büroarbeitsstühle und Bürostühle“, 
Ausgabe vom 1. Jänner 2020, entspricht

     
,
     

     


(Ort)
(Datum)
(Unterschrift und Stempel


des Gutachters)

Bitte senden Sie in ein Exemplar des Prüfprotokolls mit Originalunterschrift an den VKI.
Tabelle 4: Angaben zu den eingesetzten Stoffen und Materialien

	Hauptsystemteil
	Material
	nachwachsender Rohstoff
	Sekundärrohstoff
	Masse in kg

	Fußteil (Gestell, Drehkreuz, Teleskop)
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	Sitz (Sitzschale, Sitzplatte, Polsterung)
	
	 FORMCHECKBOX 

	
	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     


Fortsetzung Tabelle 4: Angaben zu den eingesetzten Stoffen und Materialien

	Hauptsystemteil
	Material
	nachwachsender Rohstoff
	Sekundärrohstoff
	Masse in kg

	Rückenlehne
	
	 FORMCHECKBOX 

	
	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	Armlehne
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	Stoffe und Bezüge
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	Mechanik
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     


� 	die aktuelle Liste der Kandidatenstoffe kann hier abgerufen werden:�� HYPERLINK "http://echa.europa.eu/chem_data/authorisation_process/candidate_list_table_en.asp" �http://echa.europa.eu/chem_data/authorisation_process/candidate_list_table_en.asp�


� 	Bei Einsatz von Kunststoffen mit Recyclinganteil ist zur Ermittlung der Masse nur der Primäranteil heranzuziehen


� 	ausgenommen bei Drehstühlen für Labors, Werkstätten und dergleichen


� 	ausgenommen Bedienteil für die Rückstellkraft der Rückenlehne


� 	Höhenverstellung der Rückenlehne oder Verstellung des Lendenwulstes im Bereich des Ackerboom-Knicks


� 	z.B. durch entsprechende Polsterung, Bezugsstoff oder Sitzflächenneigung


� 	Genaue Produktbezeichnung







